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Vorbemerkung  
 

 
 

Die Verpflichtung der Gemeinde Ruppichteroth zur Aufstellung eines Beteiligungsberichtes 
ergibt sich aus den Vorschriften des § 117 Gemeindeordnung für das Land NRW (GO NRW). 
Nach § 117 Abs. 1 GO NRW hat die Gemeinde einen Beteiligungsbericht zu erstellen, in dem 
ihre wirtschaftliche und nichtwirtschaftliche Betätigung, unabhängig davon, ob verselbst‐
ständigte Aufgabenbereiche dem Konsolidierungskreis des Gesamtabschlusses angehören, 
zu erläutern ist. Dieser Bericht ist jährlich bezogen auf den Abschlussstichtag des Gesamtab‐
schlusses fortzuschreiben und dem Gesamtabschluss oder dem Jahresabschluss beizufügen.  
 
Der Beteiligungsbericht soll den beiden Hauptzielgruppen, den politisch verantwortlichen 
Mandatsträgern und der interessierten Öffentlichkeit einen schnellen Überblick über die 
Beteiligungsverhältnisse der Gemeinde Ruppichteroth sowie über die Aufgabenerfüllung und 
die finanzielle Situation in den Beteiligungsunternehmen verschaffen. 
 
Dieser Bericht wird für das Jahr 2019 vorgelegt. Die Angaben beziehen sich auf den Stichtag 
31.12.2019. 
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Allgemeines 
 
Im Beteiligungsbericht gemäß § 117 GO NRW sind nach § 53 GemHVO gesondert anzugeben 
und zu erläutern: 
 
1.  die Ziele der Beteiligung, 
2.  die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, 
3.  die Beteiligungsverhältnisse, 
4.  die Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn‐ und Verlustrechnungen der letzten drei Ab‐

schlusstichtage, 
5.  die Leistungen der Beteiligungen, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von Kennzahlen, 
6.  die wesentlichen Finanz‐ und Leistungsbeziehungen der Beteiligungen untereinander und mit 

der Gemeinde, 
7.  die Zusammensetzung der Organe der Beteiligungen, 
8.  der Personalbestand jeder Beteiligung. 

 
Für den Beteiligungsbericht zum 31.12.2019 wird analog des Beteiligungsberichtes des Vor‐
jahres noch nach den bisherigen Vorschriften des § 117 GO verfahren, da ein einheitliches 
Muster für die Erstellung des Beteiligungsberichtes bisher nicht vorliegt. 
 

Für die Darstellung der Kennzahlen sind die Jahresabschlüsse 2019 verwendet worden, so‐
weit sie bei Redaktionsschluss von den Gesellschaftern beschlossen waren. 
Es wurden Kennzahlen gebildet, die Auskunft über die Ertragslage, den Vermögensaufbau, 
die Anlagenfinanzierung und die Kapitalausstattung geben. 
 
 
Der Anlagendeckungsgrad gibt Auskunft, inwieweit das Anlagevermögen durch Eigenkapital 
finanziert ist. 
 
Die Anlagenintensität stellt das Verhältnis zwischen dem Anlagevermögen und dem Gesamt‐
vermögen auf der Aktivseite der Bilanz dar. Sie gibt Auskunft über die Wirtschaftlichkeit der 
im Unternehmen eingesetzten Anlagen und ist ein Maßstab für die Anpassungsfähigkeit oder 
Flexibilität eines Unternehmens. 
 
Die Eigenkapitalquote misst den Anteil des Eigenkapitals am gesamten Kapital auf der Pas‐
sivseite der Bilanz. Sie zeigt an, in welchem Umfang das Vermögen der Beteiligung durch 
Eigenkapital finanziert ist. Je höher die Eigenkapitalquote ist, desto unabhängiger ist die Be‐
teiligung von externen Kapitalgebern. 
 
Die Umsatzrentabilität bezeichnet das Verhältnis von Gewinn zu Umsatz innerhalb einer 
Rechnungsperiode. Diese Kennzahl lässt also erkennen, wieviel das Unternehmen in Bezug 
auf 1 € Umsatz verdient hat. Eine steigende Umsatzrentabilität deutet bei unverändertem 
Verkaufspreis auf eine zunehmende Produktivität im Unternehmen hin, während eine sin‐
kende Umsatzrentabilität auf sinkende Produktivität und damit auf steigende Kosten hin‐
weist. 
 
Der Kostendeckungsgrad ist eine Kennzahl, die das Verhältnis von Erlösen zu Kosten misst. 
Der Kostendeckungsgrad zeigt folglich an, in welchen Bereichen Kostenüber‐ bzw. ‐
unterdeckungen herrschen. 
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Die Eigenkapitalrentabilität dokumentiert, wie hoch sich das vom Kapitalgeber investierte 
Kapital innerhalb einer Periode verzinst hat. 
 
Der Cash‐Flow ist der aus der laufenden Tätigkeit innerhalb einer Periode erzielte Nettozu‐
fluss an liquiden Mitteln. Er gibt Aufschluss über die Zahlungskraft und die finanzielle Ge‐
sundheit eines Unternehmens. 
 
Die angegebenen finanz‐ und betriebswirtschaftlichen Kennzahlen wurden wie folgt ermit‐
telt: 
 
Kennzahl Berechnung 
Anlagendeckungsgrad=     Eigenkapital x 100 

Anlagevermögen 
 

Anlagenintensität=  Anlagevermögen x 100 
Gesamtvermögen 

 
Eigenkapitalquote =     Eigenkapital x 100 

Gesamtkapital 
 

Umsatzrentabilität =     Jahresüberschuss x 100 
Umsatz 

 
Kostendeckungsgrad =  Erträge x 100 

Aufwendungen 
 

Eigenkapitalrentabilität =     Jahresüberschuss x 100 
Eigenkapital 
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Übersicht  über die Beteiligungen der Gemeinde Ruppichteroth 
     

Beteiligungen  Anteile in Euro Anteile in %
     
Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Abwasser 
und Energie 
 

6.913.275,72  100,00 

Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH 
 

2.608.339,80  51,00 

Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft 
für den Rhein‐Sieg‐Kreis mbH 
 

60.917,66  0,3893 

„civitec“ Zweckverband Kommunale Infor‐
mationsverarbeitung 
 

4.869,14  2,94 

Volkshochschulzweckverband Rhein‐Sieg 
 

1,00  Erinnerungswert 

VR‐Bank Bonn‐Rhein‐Sieg eG 
 

500,00   

KoPart eG 
 

750,00   

d‐NRW AöR 
 

1.000,00   

Wasserverband Rhein‐Sieg‐Kreis  entfällt   
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Eigenbetriebe Ruppichteroth – Abwasser und Energie 
Sitz der Betriebsführung: Brölstraße 5, 53809 Ruppichteroth 
Tel.:  02295/90700‐0  FAX:  02295/90700‐49 
e‐mail:  kundenservice@gemeindewerke‐ruppichteroth.de 

Betriebsleitung: 
Betriebsleiter    kfm. Angestellter Rolf Hänscheid 
Stellv. Betriebsleiter  technischer Angestellter Clas Bode 

Betriebsausschuss: 
Mitglieder des Betriebsausschusses: 

Ratsmitglieder 
• Günter Nördershäuser Steuerberater  Vorsitzender 
• Shanmugarajah Senthan Angestellter  1. stellv. Vorsitzender
• Ralf Böhmer Programmierer von Blechbear‐

beitungsmaschinen 
2. stellv. Vorsitzender

• Christoph Demmer Beamter 
• Christoph Schmidt Betriebsleiter Stadtwerke 
• Rita Winkler Hausfrau 
• Frank Kemper Leiter eines Wahlkreisbüros 

Sachkundige Bürger 
• Norbert Fielenbach Rentner 
• Heinz Walter Feig selbst. Kaufmann 
• Markus Hauf freiberuflicher Bautechniker 
• Alexander Herking Angestellter 

Unternehmenszweck: 

 Abwasserbeseitigung im Gemeindegebiet (Sparte Abwasser)

 Bau und Unterhaltung von Photovoltaikanlagen auf gemeindlichen Gebäuden (Sparte
Energie)

Unternehmensform: 

 Die Abwasserbeseitigung im Gebiet der Gemeinde Ruppichteroth wird als eigenbetriebs‐
ähnliche Einrichtung gemäß § 107 Abs. 2 Gemeindeordnung Nordrhein‐Westfalen (GO 
NRW) geführt. 

 Der Eigenbetrieb – Energie – wird als Eigenbetrieb nach § 107 Abs. 1 GO NRW geführt.
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Sonstige Unternehmensdaten:    

 Stammkapital der öffentlichen Einrichtung Abwasser 0,‐‐ Euro 

 Stammkapital des Eigenbetriebes Energie 0,‐‐ Euro 

 Beteiligungsverhältnis der Gemeinde 100 v.H. 

Mitarbeiter: 
Neben der Betriebsleitung waren im Rahmen eines Personalgestellungsvertrages 
3 Mitarbeiter der Gemeinde Ruppichteroth für die Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Abwasser‐
betrieb ‐ eingesetzt worden. Die Kosten wurden zu 100 % durch die Eigenbetriebe Rup‐
pichteroth erstattet. 

Wirtschaftliche Unternehmensdaten (s. nachstehend): 
‐ Bilanzstruktur im 3‐Jahresvergleich 
‐ Gewinn‐ und Verlustrechnung im 3‐Jahresvergleich 



Aktivseite

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3.516,00 €           3.588,00 €           3.660,00 €           

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschl. der Bauten auf fremden Grundstücken 23.820,10 €         13.847,33 €        13.847,33 €       

2. Technische Anlagen und Maschinen 24.371.095,00 € 23.959.950,00 € 22.373.277,00 €

3. andere Anlagen, Betriebs‐ und Geschäftsausstattung 695,00 €               862,00 €              1.028,00 €          
4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 20.317,78 €         24.415.927,88 € 33.142,35 €        24.007.801,68 € 1.814.214,30 €   24.202.366,63 €

24.419.443,88 € 24.011.389,68 € 24.206.026,63 €

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 245.671,98 €       276.978,44 €      260.795,73 €     

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 607,05 €               ‐ €

3.

Forderungen gegenüber der Gemeinde Ruppichteroth

und deren Eigenbetriebe 85.000,00 €           212.034,75 €        49.073,11 €         

4. sonstige Vermögensgegenstände ‐ € 331.279,03 €      685,14 €              489.698,33 €      ‐ € 309.868,84 €      

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 50.822,01 €        47.846,40 €        1.898,09 €           

382.101,04 €      537.544,73 €      311.766,93 €     

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.118,95 €           2.931,93 €           2.931,93 €           

24.804.663,87 € 24.551.866,34 € 24.520.725,49 €

 31.12.2018  31.12.2017

Bilanz der Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Abwasser

 31.12.2019 
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Passivseite

A. Eigenkapital

I. Allgemeine Rücklage 3.476.054,60 €           3.380.399,76 €            3.253.554,73 €        

II. Zweckgebundene Rücklagen 6.259.733,81 €           6.259.733,81 €            6.259.733,81 €        

II. Jahresüberschuss 122.905,46 €               95.654,84 €                  126.845,03 €            

9.858.693,87 €           9.735.788,41 €            9.640.133,57 €        

B. Empfangene Ertragszuschüsse 8.707.555,00 €             8.213.648,00 €              8.529.635,00 €         

C. Rückstellungen
sonstige Rückstellungen 25.400,00 €                 20.600,00 €                 21.594,32 €              

D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 5.432.738,79 €     5.812.697,31 €    4.272.849,67 €    

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 73.571,18 €           75.223,84 €         31.968,30 €          

3. Verbindlichkeiten gegenüber verb. Unternehmen 198.957,03 €        ‐ €

4. Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde Ruppichteroth 47.241,53 €           251.557,86 €       1.619.867,91 €    

und deren Eigenbetriebe

5. sonstige Verbindlichkeiten 458.080,36 €        6.210.588,89 €           439.849,76 €       6.579.328,77 €            402.101,68 €        6.326.787,56 €        

E. Rechnungsabgrenzungsposten 2.426,11 €                   2.501,16 €                    2.575,04 €                

24.804.663,87 €         24.551.866,34 €         24.520.725,49 €     

Bilanz der Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Abwasser

 31.12.2018  31.12.2017 31.12.2019   
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1. Umsatzerlöse 2.710.269,61 € 2.645.725,35 € 2.517.712,91 €

2. sonstige betriebliche Erträge 8.282,80 €         2.718.552,41 € 9.165,28 €         2.654.890,63 € 10.284,02 €      2.527.996,93 €

3. Materialaufwand

a)

Aufwendungen für Roh‐, Hilfs‐ und Betriebsstoffe und für 

bezogene Waren 28.593,75 €         23.777,00 €        19.803,01 €       

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.721.146,38 € 1.749.740,13 € 1.727.459,02 € 1.751.236,02 € 1.586.183,00 € 1.605.986,01 €

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 97.833,31 €       88.159,55 €      95.360,33 €     

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung 27.585,19 €       125.418,50 €     25.869,66 €      114.029,21 €    25.415,79 €      120.776,12 €   

5. Abschreibungen

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 582.459,22 €     559.303,32 €    539.937,78 €   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 21.473,73 €       24.440,37 €      17.070,58 €     

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 116.555,37 €     110.226,87 €    117.381,41 €   

8. Ergebnis vor Steuern 122.905,46 €     95.654,84 €      126.845,03 €   

9. sonstige Steuern ‐ € ‐ €                   ‐  €                   

10. Jahresüberschuss/‐fehlbetrag (‐) 122.905,46 €     95.654,84 €      126.845,03 €   

 31.12.2018  31.12.2017

Gewinn‐ und Verlustrechnung ‐ Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Abwasser

 31.12.2019 
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Aktivseite

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. technische Anlagen und Maschinen 208.525,00 €      225.178,00 €      241.831,00 €     
2. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 300,00 €              208.825,00 €      300,00 €              225.478,00 €      300,00 €              242.131,00 €     

208.825,00 €      225.478,00 €      242.131,00 €     

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.088,08 €           7.971,60 €           1.698,54 €          

2.

Forderungen gegen die Gemeinde Ruppichteroth und 

deren Eigenbetriebe ‐  €  ‐  €  ‐  € 

3. sonstige Vermögensgegenstände 4.102,00 €           6.190,08 €           2.533,00 €           10.504,60 €        632,00 €              2.330,54 €           

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 93.471,36 €        74.506,80 €        66.885,90 €        

99.661,44 €        85.011,40 €        69.216,44 €        

C. Rechnungsabgrenzungsposten 721,77 €              721,77 €              721,77 €              

309.208,21 €      311.211,17 €      312.069,21 €     

 31.12.2018      31.12.2017

Bilanz der Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Energie

 31.12.2019 
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Passivseite

A. Eigenkapital

I. Allgemeine Rücklage 44.786,70 €         40.300,41 €         35.790,01 €         

II. Zweckgebundene Rücklagen 13.589,00 €         13.589,00 €         13.589,00 €         

III. Gewinnvortrag ‐  €  ‐ € ‐  € 

IV. Jahresüberschuss 2.973,48 €           4.486,29 €           4.510,40 €           

61.349,18 €         58.375,70 € 53.889,41 €         

B. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen ‐ € ‐ € 500,00 €           

2. sonstige Rückstellungen 3.000,00 €         3.000,00 €           19.100,00 €      19.100,00 € 8.340,00 €         8.840,00 €           

C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 212.135,76 €    228.843,58 €    245.551,41 €   

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 29.795,16 €      2.644,82 €         613,00 €           

3. ‐  € 1.308,00 €           1.472,25 €          

4. sonstige Verbindlichkeiten 2.928,11 €         244.859,03 €       939,07 €            233.735,47 €      1.703,14 €         249.339,80 €       

309.208,21 €       311.211,17 €      312.069,21 €       

Bilanz der Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Energie

 31.12.2018  31.12.2017 31.12.2019 

Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde Ruppichteroth

und deren Eigenbetriebe
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1. Umsatzerlöse 45.806,36 €       48.734,97 €      42.140,79 €     

2. sonstige betriebliche Erträge ‐ € 45.806,36 €       ‐ €                   48.734,97 €      498,72 €            42.639,51 €     

3. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen 12.422,23 €       12.068,00 €      6.648,00 €         

4. Abschreibungen

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 16.653,00 €       16.653,00 €      17.174,35 €     

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 9.310,72 €          9.834,01 €         8.763,31 €         

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge ‐ €  ‐ €                   ‐  €                   

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 6.043,93 €          6.497,99 €         6.952,08 €         

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.597,00 €          804,32 €            1.408,63 €         

9. Jahresüberschuss/‐fehlbetrag (‐) 2.973,48 €         4.486,29 €        4.510,40 €       

 31.12.2018             31.12.2017 

Gewinn‐ und Verlustrechnung ‐ Eigenbetriebe Ruppichteroth ‐ Energie

 31.12.2019            

‐ 14 ‐
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Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH 
Brölstraße 5, 53809 Ruppichteroth  HRB 12744 Amtsgericht Siegburg 
Tel.:  02295/90700‐0  FAX:  02295/90700‐49 
e‐mail:  kundenservice@gemeindewerke‐ruppichteroth.de 

Gründung:  11.12.2013 

Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth hat am 03.12.2013 die Gründung der Gemeindewerke 
Ruppichteroth GmbH beschlossen. 
Die Übertragung des "Eigenbetriebes Wasserversorgung" auf die "Gemeindewerke Rup‐
pichteroth GmbH" ist zum 01.01.2014 erfolgt. 
Mit Notarvertrag vom 15.04.2015 wurde die Stadtwerke Aachen AG (STAWAG) als neuer 
Gesellschafter aufgenommen. 

Geschäftsführer:   Rolf Hänscheid 

Aufsichtsrat: 

Vorsitzender:  Christoph Schmidt  CDU 
stellv. Vorsitzender:  Wilfried Ullrich  STAWAG 

Mitglieder:  Bürgermeister Mario Loskill 
Günter Nördershäuser  CDU 
Heinz Walter Feig  SPD 
Harald Jarkulisch  FDP 
Werner Hainke  Bündnis 90/Die Grünen 
Torsten Böckers  STAWAG 
Stefan Ohmen  STAWAG 
Dr. Tillmann Josef Peters  STAWAG 
Leif Reitis  STAWAG 

Gesellschafterversammlung: 

Mitglieder:  Gemeinde Ruppichteroth  Bürgermeister Mario Loskill 
STAWAG  Wilfried Ullrich 
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Unternehmenszweck: 

Gegenstand des Unternehmens sind die sichere, wirtschaftliche, umweltverträgliche und 

ressourcenschonende Versorgung der Allgemeinheit mit Wasser und Energie (Strom, Gas, 

Wärme, Energieerzeugung, Energiehandel, Erbringung energienaher Dienstleistungen) im 

Gemeindegebiet (Wasserversorgung) bzw. überwiegend im Gemeindegebiet (Energieversor‐

gung), Dienstleistungen für den Bereich der Daseinsvorsorge und den hoheitlichen Bereich 

der Gemeinde Ruppichteroth, insbesondere Straßenbeleuchtung und Betriebsführung des 

Abwasserwerks sowie der Bäderbetrieb in der Gemeinde Ruppichteroth. Der Bäderbetrieb 

wird ausschließlich von der Gemeinde Ruppichteroth verantwortet. 

Unternehmensform: 
Die Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH ist eine kleine Kapitalgesellschaft gemäß 
§ 267 HGB.

Sonstige Unternehmensdaten:    

Stammkapital der Gesellschaft: 100.000,‐‐ Euro 

Kapitalanteil der Gemeinde Ruppichteroth: 51.000,‐‐ Euro 

Stimmanteil der Gemeinde Ruppichteroth: 51 v.H. 

Stimmanteil der STAWAG      49 v.H. 

Mitarbeiter: 
Neben dem Geschäftsführer waren 3 weitere Angestellte ganzjährig beschäftigt. 

Zusätzlich sind im Rahmen eines Personalgestellungsvertrages 3 Mitarbeiter der Gemeinde 
Ruppichteroth für die Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH eingesetzt worden. Die Kosten 
wurden zu 100 % durch die Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH erstattet. 

Wirtschaftliche Unternehmensdaten (s. nachstehend): 
‐ Bilanzstruktur im 3‐Jahresvergleich 
‐ Gewinn‐ und Verlustrechnung im 3‐Jahresvergleich



Aktivseite

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten 85.875,00 €         9.899,00 €           97.957,98 €        

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschl. der Bauten auf fremden Grundstücken 2.143.773,05 €    1.012.691,01 €    942.686,95 €   

2. Technische Anlagen und Maschinen 13.785.154,00 € 10.309.239,94 € 9.492.775,00 €

3. Andere Anlagen, Betriebs‐ und Geschäftsausstattung 139.176,00 €       104.301,00 €       86.339,00 €     

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 362.498,84 €       16.430.601,89 € 238.706,49 €       11.664.938,44 € 249.309,78 €    10.771.110,73 €

16.516.476,89 € 11.674.837,44 € 10.869.068,71 €

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. fertige Erzeugnisse und Waren 118.405,16 €       106.108,53 €       106.313,60 €      

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 497.014,14 €       311.633,31 €       232.104,79 €   

2. Forderungen gegen Gesellschafter 211.361,27 €       39.750,71 €         83.017,75 €     

3. sonstige Vermögensgegenstände 143.912,95 €       852.288,36 €       107.553,10 €       458.937,12 €       33.086,43 €      348.208,97 €      

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.937.838,02 €   270.215,18 €       633.817,41 €      

2.908.531,54 €   835.260,83 €      1.088.339,98 €  

C. Rechnungsabgrenzungsposten ‐  €  335,00 €              265,00 €               

19.425.008,43 € 12.510.433,27 € 11.957.673,69 €

31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

Bilanz der Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH
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Passivseite

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 100.000,00 € 100.000,00 € 100.000,00 €       

II. Kapitalrücklage 4.771.704,88 €   2.771.704,88 €   2.771.704,88 €

III. Gewinnrücklagen 100.000,00 € 100.000,00 € 60.000,00 €         

IV. Gewinnvortrag 105.015,72 €      105.323,22 €      171.199,83 €       

V. Jahresüberschuss/‐fehlbetrag 116.292,21 €      307,50 €‐               24.123,39 €         

5.193.012,81 €   3.076.720,60 €   3.127.028,10 €  

B. Empfangene Ertragszuschüsse 1.878.388,84 €     1.606.311,84 €     1.573.876,84 €    

C. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 45.200,00 €       500,00 €            500,00 €           

2. sonstige Rückstellungen 126.250,00 €     171.450,00 € 45.200,00 €      45.700,00 €         53.200,00 €      53.700,00 €         

D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 5.253.205,12 € ‐ € 77.646,87 €     

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 414.094,39 €     259.751,50 €    140.258,31 €   

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 6.277.676,35 € 7.379.628,64 € 6.878.340,01 €

4. sonstige Verbindlichkeiten 237.180,92 €     12.182.156,78 € 142.320,69 €    7.781.700,83 €   106.823,56 €    7.203.068,75 €  

19.425.008,43 € 12.510.433,27 € 11.957.673,69 €

Bilanz der Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH

31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017
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1. Umsatzerlöse 3.865.917,28 € 2.865.399,11 € 2.438.014,92 €

abzüglich Energiesteuer 17.283,50 €       11.901,92 €       18.058,49 €     

abzüglich Stromsteuer 56.607,40 €       21.733,38 €       5.380,80 €       

abzüglich Gassteuer ‐ € 3.792.026,38 € ‐ € 2.831.763,81 € 3.659,36 €        2.410.916,27 €

2. andere aktivierte Eigenleistungen 52.245,25 €       42.547,50 €       17.085,00 €     

3. sonstige betriebliche Erträge 96.428,01 €       3.940.699,64 € 27.668,71 €       2.901.980,02 € 57.403,45 €      2.485.404,72 €

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh‐, Hilfs‐ und Betriebsstoffe und

für bezogene Waren 1.160.256,86 € 786.232,25 €     549.423,67 €   

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.111.181,21 € 2.271.438,07 € 1.042.942,30 € 1.829.174,55 € 910.706,96 €    1.460.130,63 €

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 325.546,44 €     198.309,88 €     178.615,87 €   

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung 154.663,41 €     480.209,85 €    96.469,68 €       294.779,56 €    82.854,52 €      261.470,39 €   

6. Abschreibungen

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 623.761,61 €    472.290,30 €    459.735,20 €   

7. sonstige betriebliche Aufwendungen 189.136,71 €    159.831,34 €    124.582,51 €   

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge ‐  €  ‐ € ‐ €

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 178.750,10 €    150.850,97 €    128.611,74 €   

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 77.441,52 €      5.345,74 €‐         26.029,00 €     

11. Ergebnis nach Steuern 119.961,78 €    399,04 € 24.845,25 €     

12. sonstige Steuern 3.669,57 €         706,54 €            721,86 €           

13. Jahresüberschuss/‐fehlbetrag (‐) 116.292,21 €    307,50 €‐            24.123,39 €     

31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

Gewinn‐ und Verlustrechnung ‐ Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH ‐

‐ 19 ‐
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Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft 
für den Rhein‐Sieg‐Kreis mbH (GWG) 
Gartenstraße 47‐49, 53757 Sankt Augustin  HRB 70 Amtsgericht Siegburg 
Tel.:  02241/9345‐0  FAX:  02241/9345‐99 
e‐mail:  gwg@gwg‐rhein‐sieg.de 

Gründung:  17.05.1939 

Geschäftsführer:         Rolf Achim März 
nebenamtl. 
Geschäftsführerin:  Sabine Waibel 
Aufsichtsrat: 

Vorsitzender:     Sebastian Schuster  Landrat des Rhein‐Sieg‐Kreises, Siegburg 
stellv. Vorsitzender:  Gisela Becker  Beamtin der Bundesstadt Bonn 

Mitglieder:  Jörg Erich Haselier            selbständiger Dozent/Sachverständiger Be‐
triebsverfassungsrecht, Bad Honnef                 

Sigrid Leitterstorf  selbständige Rechtsanwältin, St. Augustin 
Björn Franken  Landtagsabgeordneter, Landtag NRW, 

Düsseldorf 
Achim Tüttenberg  leitender Angestellter im SPD Landesverband 

NRW, Düsseldorf (bis 3.7.2019) 
Mario Dahm  wiss. Mitarbeiter im Bundestagsbüro von Se‐

bastian Hartmann, Hennef (ab 4.7.2019) 
Burkhard Hoffmeister  freiberuflicher Berater, Bad Honnef 
Horst Krybus  Bürgermeister, Lohmar 
Markus Pütz  selbständiger Rechtsanwalt, Rheinbach 
Peter Wirtz  Bürgermeister, Königswinter 
Rainer Gleß  Stadtplaner, Stadt St. Augustin 
Maria Miethke  Assistentin des Vorstandsvorsitzenden des 

DVGW e.V., Bonn 
Heinz Reuter  Rentner, Niederkassel 

Gesellschafterversammlung: 
Mitglieder:  Geschäftsanteil 

in EUR
      % 

      Anteil 

Kreisholding Rhein‐Sieg GmbH  818.400,00 61,8664 
Stadt Lohmar  107.400,00 8,1188 
Stadt Rheinbach  107.100,00 8,0962 
Gemeinde Eitorf   57.300,00 4,3316 
Stadt Niederkassel  51.150,00 3,8667 
Gemeinde Windeck  33.750,00 2,5513 
Stadt Bad Honnef  31.750,00 2,4001 
Stadt Hennef  30.700,00 2,3207 
Stadt Sankt Augustin  30.200,00 2,2829 
Stadt Königswinter  26.850,00 2,0297 
Gemeinde Neunkirchen‐Seelscheid  15.900,00 1,2020 
Gemeinde Much  7.200,00 0,5443 
Gemeinde Ruppichteroth  5.150,00 0,3893 

1.322.850,00 100,000 
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Das Stimmrecht in der Gesellschafterversammlung wird durch einen mit schriftlicher Voll‐
macht versehenen Bevollmächtigten ausgeübt.      
 
 
 
Unternehmenszweck: 
 
Zweck der Gesellschaft ist vorrangig eine sichere und sozial verantwortbare Wohnungsver‐
sorgung der breiten Schichten der Bevölkerung. 
  
 
 
 
Beteiligungsverhältnis der Gemeinde:            0,3893 v.H. 
 
 

Verlustabdeckung durch die Gemeinde:               keine 
 
 
 
 

Wirtschaftliche Lage der Gesellschaft: 
 
In 2019 schließt die Gesellschaft das Geschäftsjahr mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 
2.031 TEUR ab. 
Das positive Geschäftsergebnis des Jahres 2019 lässt ‐ wie im  Vorjahr ‐ eine erhöhte Aus‐
schüttung auf das Stammkapital zu. Für 2019 ist der Gesamtbetrag in Höhe von 2.031 TEUR 
(153,55 %) an die Gesellschafter ausgeschüttet worden. Die Gemeinde Ruppichteroth hat 
hiervon eine anteilige Bruttodividende in Höhe von rd. 6.657 € erhalten.  
 
 
 

Wirtschaftliche  Unternehmensdaten: 
 

Bilanzstruktur im 3‐Jahresvergleich 

Bilanz‐Position

TEUR % TEUR % TEUR %
Anlagevermögen 89.168            85,87             87.002            89,57            83.340                89,21        

Umlaufvermögen 14.427            13,89             9.895              10,19            9.858                  10,55        

Rechnungsabgrenzungsposten 253                  0,24               237                  0,24              221                      0,24           

Aktiva 103.848          100,00          97.134            100,00          93.419                100,00      

Eigenkapital 36.980            35,61             36.221            37,29            35.682                38,20        

Rückstellungen 4.785               4,60               4.276              4,40              3.818                  4,09           

Verbindlichkeiten 55.695            53,63             53.233            54,80            51.485                55,11        

Rechnungsabgrenzungsposten 6.388               6,16               3.404              3,51              2.434                  2,60           

Passiva 103.848          100,00          97.134            100,00          93.419                100,00      

31.12.2018 31.12.201731.12.2019

 

 

 



- 22 - 

Gewinn‐ und Verlustrechnung im 3‐Jahresvergleich 
GuV‐Position 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

TEUR TEUR TEUR
1. Umsatzerlöse 17.042                      16.334                      16.102                      

2. Veränderung des Bestands an zum Verkauf 

bestimmten Grundstücken und unfertigen 

Leistungen 488                             144                             62 ‐                             

3. andere aktivierte Eigenleistungen 276                           273                           203                           

4. sonstige betriebliche Erträge 731                           527                           669                           

5. Materialaufwand 9.710                        8.994                        9.002                         

6. Personalaufwand 2.267                        2.086                        1.820                         

7. Abschreibungen 2.524                        2.457                        2.305                         

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 561                           576                           496                           

9.  Erträge aus anderen Finanzanlagen 60                              57                              45                             

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge ‐                           ‐                             1                                

11. Abschreibungen auf Finanzanlagen 17                              ‐                             ‐                           

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 579                           566                           546                           

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 2.939                          2.656                          2.789                         

14. Steuern vom Einkommen und Ertrag 292                           240                           245                           

15. sonstige Steuern 616                           578                           548                           

16. Jahresüberschuss 2.031                        1.838                        1.996                         

 
 

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Analyse des Unternehmens im 3‐Jahresvergleich 

Kennzahlen 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017
Anlagendeckungsgrad I 41,5% 41,6% 42,8%

Anlagenintensität 85,9% 89,6% 89,2%

Eigenkapitalquote 35,6% 37,3% 38,2%

Umsatzrentabilität 11,9% 11,3% 12,4%

Kostendeckungsgrad 112,3% 111,9% 113,3%

Eigenkapitalrentabilität 5,5% 5,1% 5,6%

Veränderung flüssige Mittel 4.094 T€ 47 T€ ‐1.140 T€

 

Beschäftigte Mitarbeiter: 
 
Die durchschnittliche Zahl der im Jahre 2018 beschäftigten Arbeitnehmer bei der Gemein‐
nützigen Wohnungsbaugesellschaft betrug: 
 
  2019 

Anzahl 
Vorjahr 
Anzahl 

  Vollzeit  Teilzeit  Vollzeit  Teilzeit 

kaufmännische Mitarbeiter  14  5  14  5 
technische Mitarbeiter  9  0  9  0 

  23  5  23  5 
 
In den Beschäftigtenzahlen sind der Geschäftsführer/die Geschäftsführerin und ein Proku‐
rist/eine Prokuristin enthalten.                               
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„civitec „ Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung 
Mühlenstraße 51, 53721 Siegburg   
Tel.:  02241/999‐0  FAX:  02241/999‐1109 
e‐mail:  info@civitec.de   

 
Organe: 
Geschäftsführer  Thomas Neukirch 
 
Mitglieder:  Rhein‐Sieg‐Kreis sowie die kreisangehörigen Städte und 

Gemeinden 
  Alfter 
  Bad Honnef 
  Bornheim 
  Eitorf 
  Hennef 
  Königswinter 
  Lohmar 
  Meckenheim 
  Much 
  Neunkirchen‐Seelscheid 
  Niederkassel 
  Rheinbach 
  Ruppichteroth 
  Sankt Augustin 
  Siegburg 
  Swisttal 
  Troisdorf 
  Wachtberg 
  Windeck 

 
  Oberbergischer Kreis sowie die kreisangehörigen Städte 

und Gemeinden 
  Bergneustadt 
  Engelskirchen 
  Gummersbach 
  Hückeswagen 
  Lindlar 
  Marienheide 
  Morsbach 
  Nümbrecht 
  Radevormwald 
  Reichshof 
  Waldbröl 
  Wiehl 
  Wipperfürth 

 
  Kreisfreie Stadt Solingen 
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Verbandsversammlung 
 
Die Verbandsversammlung besteht aus je einem Vertreter der Verbandsmitglieder. Für jedes 
Mitglied der Verbandsversammlung ist ein Stellvertreter zu bestellen. 
 
Die Gemeinde Ruppichteroth wird in der Verbandsversammlung durch Herrn Bürgermeister 
Mario Loskill und seinen Stellvertreter Herrn Gemeindeverwaltungsdirektor Heribert 
Schwamborn vertreten. 
 
 
Verwaltungsausschuss 
 
Der Verwaltungsausschuss wird gebildet aus dem Verbandsvorsteher und seinen Stellvertre‐
tern, je einem Vertreter der Kreise und kreisfreien Städte und je einem als seinem Stellver‐
treter, vier Mitgliedern von Gemeinden und Städten aus dem Rhein‐Sieg‐Kreis und vier als 
deren Stellvertreter, sowie drei Mitgliedern von Gemeinden und Städten aus dem Oberber‐
gischen Kreis und drei als deren Stellvertreter. 
 
Der Verwaltungsausschuss bereitet die Beschlüsse der Verbandsversammlung vor und ent‐
scheidet in allen Angelegenheiten, die weder in die Zuständigkeit der Verbandsversammlung 
noch in die Zuständigkeit des Verbandsvorstehers fallen. 
 
In der Verbandsversammlung des Zweckverbandes civitec am 18.12.2019 beschlossenen 
Satzung ist dieses Gremium nicht mehr vorgesehen. Die Aufgaben des Verwaltungsausschus‐
ses werden von der Verbandsversammlung übernommen. 
 
 
Verbandsvorsteher 
 

Verbandsvorsteher:  Bürgermeister Klaus Pipke 

Stellvertreter:  Landrat Jochen Hagt 

  Landrat Sebastian Schuster 

 
Der Verbandsvorsteher wird von der Verbandsversammlung gewählt. Der Verbandsvorste‐
her führt die laufenden Geschäfte sowie nach Maßgabe der Gesetze, der Verbandssatzung 
und der Beschlüsse der Verbandsversammlung sowie des Verwaltungsausschusses die übrige 
Verwaltung des Zweckverbandes. 
 
Aufgaben 
Der Zweckverband verfolgt das Ziel, die Qualität und Wirtschaftlichkeit der automatisierten 
Datenverarbeitung in den Mitgliedsverwaltungen durch die Nutzung gemeinsamer Ressour‐
cen und weiterer Synergien zu verbessern. Er bietet Beratungsleistungen und Schulungen an 
auf dem Gebiet der Informations‐ und Kommunikationstechnik und pflegt, wartet, beschafft, 
vermittelt, betreibt,  installiert und administriert Komponenten der Informations‐ und Kom‐
munikationstechnik.  Der  Zweckverband  vermittelt  Leistungen  und  Service  auf  dem Gebiet 
der Sprachkommunikation. Programmentwicklungen werden durchgeführt, wenn sie beson‐
ders wirtschaftlich oder auf dem Markt keine geeigneten Produkte vorhanden sind. 
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Bilanzstruktur im 3‐Jahresvergleich 

 
Bilanz‐Position

TEUR % TEUR % TEUR %

Aktiva
A. Anlagevermögen

immaterielle Vermögensgegenstände 1.935        7,6             1.721        7,8             1.670        9,0            

Sachanlagen 3.477       13,7         3.914      17,9         3.693        19,9         

Finanzanlagen 5.417       21,3         4.918      22,4         4.598        24,8         

10.829     42,6         10.553    48,1         9.961        53,8         

B. Umlaufvermögen
Vorräte 231          0,9           36           0,2           72             0,4           

Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 6.780        26,7           4.645        21,2           4.078        22,0          

Kassenbestand, Guthaben bei 

Kreditinstituten und Schecks 6.210        24,4           4.667        21,3           2.734        14,8          

13.221     52,0         9.348      42,7         6.884        37,2         

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.368        5,4             2.014        9,2             1.673        9,0            

25.418     100,0      21.915    100,0      18.518      100,0       

Passiva

A. Eigenkapital 6.245        24,6           4.652        21,2           3.211        17,3          

B. Rückstellungen 15.676      61,7           14.911      68,1           13.627      73,6          

C. Verbindlichkeiten 2.845        11,2           1.662        7,6             1.324        7,1            

D. Rechnungsabgrenzungsposten 652           2,5             690           3,1             356           1,9            

25.418     100,0      21.915    100,0      18.518      100,0       

31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

 
Gewinn‐ und Verlustrechnung im 3‐Jahresvergleich 
 
GuV‐Position 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

TEUR TEUR TEUR
1. Umsatzerlöse 37.657                      32.224                      28.951                       

2. andere aktivierte Eingangsleistungen ‐                           ‐                             ‐                           

3. sonstige betriebliche Erträge 378                           247                           597                           

4. Materialaufwand 3.006                        1.542                        922                           

5. Aufwendungen für bezogene Leistungen 12.520                      10.786                      10.604                       

6. Personalaufwand 12.999                      11.962                      11.477                       

7. Abschreibungen 2.573                        2.400                        2.406                         

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 4.736                        3.404                        3.478                         

9.

Erträge aus Beteiligungen, Wertpapieren u. 

Ausleihungen 24                                24                                19                               

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 89                              88                              106                           

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 852                           932                           812                           

12. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.462                        1.557                        26 ‐                             

13. außerordentliche Erträge ‐                           ‐                             ‐                           

14. außerordentliche Aufwendungen ‐                           ‐                             ‐                           

15. außerordentliches Ergebnis ‐                           ‐                             ‐                           

16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag ‐                           110                           ‐                           

17. sonstige Steuern 6                                7                                 10                              

18. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (‐) 1.456                        1.440                        36 ‐                             
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Kennzahlen zur wirtschaftlichen Analyse des Unternehmens im 3‐Jahresvergleich 
 
Kennzahlen 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017
Anlagendeckungsgrad I 57,7% 44,1% 32,2%

Anlagenintensität 42,6% 48,2% 53,8%

Eigenkapitalquote 24,6% 21,2% 17,3%

Umsatzrentabilität 3,9% 4,8% ‐0,1%

Kostendeckungsgrad 104,0% 104,6% 99,9%

Eigenkapitalrentabilität 31,3% 48,3% ‐1,1%

cash‐flow (vor Steuern) 4.369 T€ 4.911 T€ 2.149 T€

 
Beschäftigte Mitarbeiter 
 
Anzahl der Beschäftigten: 
 

2017  2018 
 

2019 

153  158 
 

166 

 
 
Beteiligungsverhältnis der Gemeinde: 
 i.R. der Eröffnungsbilanz 01.01.2008        2,94 v.H. (= 1/34) 

 aktuell              2,86 v.H. (= 1/35) 

 
Finanzwirtschaftliche Auswirkungen auf den Gemeindehaushalt 
 
Der Zweckverband erhebt von den Verbandsmitgliedern eine Umlage, soweit seine sonsti‐
gen Einnahmen nicht ausreichen, um seinen Finanzbedarf zu decken. 
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Volkshochschulzweckverband 
Ringstraße 24, 53721 Siegburg   
Tel.:  02241/3097‐0  FAX:  02241/3097‐29 
e‐mail:  info@vhs‐rhein‐sieg.de   

 
 
Verbandsvorsteher: 
 

Klaus Schumacher 

VHS‐Leiter(in): 
 

Mechthild Tillmann (bis Ende Januar 2019) 
Holger Hansen (ab 01.10.2019) 
 

Verwaltungsleiter:  Jörg Schneider 
 
 

Zweckverbandsversammlung: 
61 Vertreter aus den einzelnen Verbandskommunen 
 
Beteiligungsverhältnisse der Mitgliedskommunen als prozentualer Anteil: 
 
Stadt Sankt Augustin  22,76 %
Stadt Hennef  17,00 %
Kreisstadt Siegburg  16,61 %
Stadt Lohmar  11,41 %
Gemeinde Neunkirchen‐Seelscheid  7,80 %
Gemeinde Windeck  7,78 %
Gemeinde Eitorf  7,31 %
Gemeinde Much  5,53 %
Gemeinde Ruppichteroth  3,80 %
 
 
Unternehmenszweck: 
 
Zweck des Verbandes ist gemäß § 2 der Verbandssatzung die Übernahme der öffentlich‐
rechtlichen Aufgabe des Betriebs einer Volkshochschule (VHS) im Sinne des 1. Gesetzes zur 
Ordnung und Förderung der Weiterbildung im Lande Nordrhein‐Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung  vom 7. Mai 1982 (SV NW S. 223). 
 
Darüber hinaus betreibt der Zweckverband ein Weiterbildungskolleg Abendgymnasium 
Rhein‐Sieg (AGRS) als besondere Einrichtung des Schulwesens nach Maßgabe der Bestim‐
mungen des Schulgesetzes NW vom 15. Februar 2005 (GV. NRW. S. 102) in der jeweils gülti‐
gen Fassung und den übrigen schulrechtlichen Bestimmungen. 
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Bilanzstruktur im 3‐Jahresvergleich 

 
Bilanz‐Position

TEUR % TEUR % TEUR %

Aktiva
A. Anlagevermögen

immaterielle Vermögensgegenstände 3                0,1             4                0,1             5                0,1            

Sachanlagen 213          4,2           98           2,0           100           2,1           

Finanzanlagen 1.022       20,2         1.022      21,3         40             0,8           

1.238       24,4         1.124      23,4         145           3,0           

B. Umlaufvermögen
Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 2.678        52,9           2.540        52,9           2.757        56,6          

Kassenbestand, Guthaben bei 

Kreditinstituten und Schecks 1.108        21,9           1.100        22,9           1.931        39,6          

3.786       74,8         3.640      75,8         4.688        96,2         

C. Rechnungsabgrenzungsposten 42             0,8             41             0,8             39             0,8            

5.066       100,0      4.805      100,0      4.872        100,0       

Passiva

A. Eigenkapital 476           9,4             286           6,0             520           10,7          

B. Sonderposten 1                0,0             1                0,0             2                0,0            

C. Rückstellungen 4.434        87,5           4.223        87,9           4.198        86,2          

Pensionsrückstellungen 4.176        82,4           3.990        83,0           3.965        81,4          

sonstige Rückstellungen 258           5,1             233           4,9             233           4,8            

D. Verbindlichkeiten 125           2,5             54             1,1             130           2,7            

E. Rechnungsabgrenzungsposten 30             0,6             241           5,0             22             0,5            

5.066       100          4.805      100          4.872        100          

31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

 
Gewinn‐ und Verlustrechnung im 3‐Jahresvergleich 
 
GuV‐Position 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2017

TEUR TEUR TEUR
1. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.564                      1.553                      1.553                       

2. Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.219                      1.677                      2.103                       

3. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 105                         120                         101                           

4. sonstige ordentliche Erträge 2                              3                               3                               

5. Personalaufwand 2.776                      2.750                      2.740                       

6. Versorgungsaufwendungen 339                         266                         207                           

7. Aufwendungen für Sach‐ und Dienstleistungen 332                         304                         331                           

8. Abschreibungen 38                            40                             33                             

9. sonstige ordentliche Aufwendungen 231                         381                         301                           

10. Finanzerträge ‐                         ‐                            ‐                           

11. Ergebnis aus Sondereinflüssen 16                            153                         5                               

12. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (‐) 190                           235 ‐                          153                            
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Kennzahlen zur wirtschaftlichen Lage 
 
Für die Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der Kommunen ist ein NKF‐Kennzahlenset er‐
arbeitet worden (s. RdErl. des Innenministers vom 01.10.2008). 
Analog der GO NRW ist dieses Kennzahlenset auch auf die VHS Rhein‐Sieg anzuwenden. Die 
ermittelten Kennzahlen sind nachstehend dargestellt: 
 
 
 

 
 
 
Beschäftigte Mitarbeiter 
 
Im Jahr 2019 waren 32 Mitarbeiter (ohne Honorarkräfte) beschäftigt. 
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Beteiligungsverhältnis der Gemeinde: 
 
Bezüglich des Beteiligungsverhältnisses wurden die Forderungen gegenüber der Gemeinde 
Ruppichteroth zu Grunde gelegt. 
 

Forderungen gegenüber allen Verbandsmitgliedern  2.263.718,62 €

Anteil der Gemeinde Ruppichteroth  94.679,57 €

Dies entspricht einem Anteil von  4,18 %

 
In der Bilanz der Gemeinde Ruppichteroth ist hierüber eine Verbindlichkeit gegenüber der 
VHS Rhein‐Sieg gebildet worden. 
 
 
 
Finanzwirtschaftliche Auswirkungen auf den Gemeindehaushalt 
 
Der Zweckverband erhebt von den Verbandsmitgliedern eine allgemeine Umlage sowie eine 
Schulumlage. 
 
Für 2019 wurden insgesamt rd. 41.702 € an die VHS Rhein‐Sieg gezahlt. 
 
 
 



- 31 - 

 

VR‐Bank Rhein‐Sieg eG 
Europaplatz 10‐12, 53721 Siegburg   
Tel.:  02241/496‐0  FAX:  02241/496‐2929 
e‐mail:  siegburg@vrbank.de   

 

15.06.1998  Fusion der Raiffeisenbank Ruppichteroth eG mit der Raiffeisenbank Much 
eG zur „Raiffeisenbank Much‐Ruppichteroth eG“ 

25.07.2016  Verschmelzung der Raiffeisenbank Much‐Ruppichteroth eG mit der VR‐
Bank Rhein‐Sieg eG  

01.01.2017  Verschmelzung der Raiffeisenbank Sankt Augustin eG mit der VR‐Bank 
Rhein‐Sieg eG 

 
Organe: 
Vorstand:   
Vorsitzender:  Dr. Martin Schilling 
stellv. Vorsitzender:  Holger Hürten 
Vorstandsmitglieder:  Andre Schmeis 
  Ralf Löbach 
 
Aufsichtsrat:   
Vorsitzender:  Prof. Dr. Martin Jonas 
stellv. Vorsitzende:  Hans‐Peter Hohn 
  Willi Over 
  Barbara Welsch 
   
Mitglieder:  Albert Alenfelder 
  Peter Blatzheim 
  Theo Brauweiler 
  Peter Capellmann 
  Yvonne Ersfeld 
  Christoph Franken 
  Dr. Thomas Hardt 
  Renate Marenbach 
  Ralf Ritz 
  Werner Schmitt 
  Willy Schröer 
  Heiner Schyns 
  Michael Starck 
  Tatjana von la Valette St. George 
  Joachim Weyer 
  Walter Wiehlpütz 
   
Vertreterversammlung:  Die Rechte der Mitglieder in den Angelegen‐

heiten der Genossenschaft werden durch 407 
gewählte Vertreter ausgeübt. 

 
Anzahl der Mitglieder:                                         (Stand 31.12.2019:  51.722) 
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Unternehmenszweck: 
Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Förderung und Betreuung der Mitglieder. 
 
Gegenstand des Unternehmens ist die Durchführung von banküblichen und ergänzenden 
Geschäften, insbesondere 
      
a)  die Pflege des Spargedankens, vor allem durch Annahme von Spareinlagen; 

 
b)  die Annahme von sonstigen Einlagen; 

 
c)  die Gewährung von Krediten aller Art; 

 
d)  die Übernahme von Bürgschaften, Garantien und sonstigen Gewährleistungen sowie 

die Durchführung von Treuhandgeschäften; 
 

e)  die Durchführung des Zahlungsverkehrs; 
 

f)  die Durchführung des Auslandsgeschäfts einschließlich des An‐ und Verkaufs von De‐
visen und Sorten; 
                                                          

g)  die Vermögensberatung, Vermögensvermittlung und Vermögensverwaltung; 
 

h) 
 

der Erwerb und die Veräußerung sowie die Verwahrung und Verwaltung von Wertpa‐
pieren und anderen Vermögenswerten; 
 

i)  die Vermittlung oder der Verkauf von Bausparverträgen, Versicherungen und Reisen. 
 

 
Daten der VR‐Bank Rhein‐Sieg eG: 
 
Bilanzsumme            2,795 Mrd. Euro 
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden    2,281 Mrd. Euro 
Forderungen an Kunden        2,135 Mrd. Euro 
Eigenkapital (einschl. Bilanzgewinn)             168,133 Mio. Euro 
Bilanzgewinn             6,330 Mio. Euro       
Anzahl der Mitarbeiter          421 
  davon: Vollzeit          268 
Filialen                 25 
Standorte: 
Siegburg 
Troisdorf                
Lohmar 
Much 
Neunkirchen‐Seelscheid 
Niederkassel 
Ruppichteroth 
Sankt Augustin 
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Sonstige Unternehmensdaten:                                                                             
 
Geschäftsanteil der Gemeinde:                      500,‐‐ Euro   =  1 Anteil 
 
Höchstbeteiligung:                                                                       5  Anteile 
 
 
 
Verlustabdeckung durch die Gemeinde:                      keine   
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KoPart eG 
Kaiserswerther Str. 199‐201,  40474 Düsseldorf   
Tel.:  0211/59895755     
e‐mail:  info@kopart.de   

 
 
Organe: 
 
Vorstand:   

Vorsitzender:  Michael Lange, Geschäftsführer der Kommunal Agentur NRW 
GmbH 

stellv. Vorsitzender:  Dr. Peter Queitsch, Geschäftsführer der Kommunal Agentur 
NRW GmbH und Hauptreferent des StGB NRW 
 

  Claudia Koll‐Sarfeld, Sachgebietsleiterin Kommunale Beschaf‐
fung bei der Kommunal Agentur NRW GmbH 

  Philipp Gilbert, Hauptreferent des StGB NRW 

  André Siedenberg, Kommunal Agentur NRW GmbH 

Aufsichtsrat:   
Vorsitzender:  Dr. jur. Bernd Schneider, Hauptgeschäftsführer des Städte‐ 

und Gemeindebundes NRW 
 

stellv. Vorsitzende:  Sabine Noll, Kämmerin der Stadt Monheim am Rhein 
   
Mitglieder:  Claus Jacobi, Bürgermeister der Stadt Gevelsberg 

  Thomas Goßen, Bürgermeister der Stadt Tönisvorst 

  Thomas Görtz, Bürgermeister der Stadt Xanten 

  Christoph Schultz, Bürgermeister der Stadt Erkrath 

Generalversammlung:   

 

Anzahl der Mitglieder:                (Stand 31.12.2019:                133     ) 
 
 
Das Geschäftsguthaben der Mitglieder betrug insgesamt 144.750 €.
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Unternehmenszweck: 
 
Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Förderung und Betreuung der Mitglieder. 
 
Gegenstand des Unternehmens sind Dienstleistungen zur Beschaffung jeglicher Art für 
die Mitglieder, insbesondere die Durchführung rechtskonformer Ausschreibungen sowie 
die Vermittlung des Wareneinkaufs für die Mitglieder und alle damit im Zusammenhang 
stehenden Tätigkeiten, Dienstleistungen zur Unterstützung der nachhaltigen Erfüllung der 
öffentlichen Zwecke der Mitglieder sowie alles, was mit den oben beschriebenen Gegen‐
ständen in Zusammenhang steht. 
 
 
Sonstige Unternehmensdaten:                                                                             
 
Geschäftsanteil der Gemeinde:                        750,‐‐ Euro   =  1 Anteil 
 
 
 
 
Verlustabdeckung durch die Gemeinde:                      keine    
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d‐NRW AöR 
Rheinische Str. 1,  44137 Dortmund   
Tel.:  0231/222438‐10  FAX:  0231/222438‐11 
e‐mail:  info(at)d‐nrw.de 

 
 

Gründung:  01.01.2017   

 
Die d‐NRW AöR ist eine rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts, die zum 01.01.2017 
durch das Land Nordrhein‐Westfalen errichtet worden ist. Die Anstalt ist Rechtsnachfolgerin 
der d‐NRW Besitz‐GmbH & Co. KG und der d‐NRW Besitz‐GmbH Verwaltungsgesellschaft.  

 
Organe: 
 
Verwaltungsrat 
 
Der Verwaltungsrat besteht aus 13 Mitgliedern sowie einer entsprechenden Anzahl von 
Stellvertretern. Die sechs kommunalen Verwaltungsratsmitglieder werden durch die kom‐
munalen Spitzenverbände und weitere sieben Mitglieder durch das Land NRW benannt. Die 
Bestellung der Verwaltungsratsmitglieder erfolgt durch die Landesregierung.  

Der Verwaltungsrat befindet sich derzeit in Konstitution. 
 
Geschäftsführung: 
 
Vorsitzender: 
 

Dr. Roger Lienenkamp 

Allgemeiner Vertreter:  Markus Both 
 
 
Träger der d‐NRW AöR: 
 
Gemeinsame Träger der d‐NRW AöR sind das Land‐Nordrhein‐Westfalen, vertreten durch 
das für Digitalisierung zuständige Ministerium, sowie die Gemeinden, Kreise und Land‐
schaftsverbände des Landes Nordrhein‐Westfalen, die der Anstalt beitreten.  

Der d‐NRW AöR sind bislang (Stand: 31.12.2019) neben dem Land Nordrhein‐Westfalen 234 
Mitglieder (Gemeinden, Städte, Kreise und Landschaftsverbände) wirksam beigetreten. 

 

Unternehmenszweck: 
 
Die Anstalt unterstützt ihre Träger und, soweit ohne Beeinträchtigung ihrer Aufgaben mög‐
lich, andere öffentliche Stellen beim Einsatz von Informationstechnik in der öffentlichen 
Verwaltung. Informationstechnische Leistungen, die der Wahrnehmung öffentlicher Aufga‐
ben dienen, erbringt sie insbesondere im Rahmen von staatlich‐kommunalen Kooperations‐
projekten. Außerdem unterstützt die Anstalt den IT‐Kooperationsrat bei der Erfüllung seiner 
Aufgaben nach § 21 EGovG NRW.  
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Die Mitträger der d‐NRW AöR bringen sich gemeinsam mit dem Land NRW in die weitere 
Entwicklung kommunal‐staatlichen E‐Government in Nordrhein‐Westfalen ein und haben die 
Möglichkeit, zukunftsweisende IT‐Lösungen gemeinsam zu entwickeln und zu betreiben. 

 
 
Sonstige Unternehmensdaten:                                                                             
 
Stammkapitaleinlage der Gemeinde:                      1.000,‐‐ Euro    
 
Beitretende Gemeinden, Städte, Kreise und Landschaftsverbände entrichten eine einmalige 
Stammkapitaleinlage in Höhe von 1.000 €. Die Träger unterstützen die Anstalt bei der Erfül‐
lung ihrer Aufgaben mit der Maßgabe, dass ein Anspruch der Anstalt gegen die Träger oder 
eine sonstige Verpflichtung der Träger, der Anstalt Mittel zur Verfügung zu stellen, nicht be‐
steht. Im Falle einer späteren Kündigung wird den Mitträgern das eingebrachte Stammkapi‐
tal unverzinslich erstattet. 
 
 
Verlustabdeckung durch die Gemeinde:                      keine    
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Wasserverband Rhein‐Sieg‐Kreis 
Mühlenstraße 47, 53721 Siegburg   
Tel.:  02241/95817‐14  FAX:  02241/95817‐29 
e‐mail:  info@wasserverband‐rsk.de 

 
 

Gründung:  1965   

 
Organe 
 
Geschäftsführerin   Martina Noethen 
 
Der Geschäftsführer wird von der Verbandsversammlung gewählt. Er führt unter der Leitung 
des Verbandsvorstehers die Geschäfte des Verbandes und nimmt an den Sitzungen der Ver‐
bandsversammlung teil. 
 
Verbandsvorsteher 
 
Der Verbandsvorsteher ist Vorstand im Sinne der §§ 46 Abs. 1, 52 Abs. 1 WVG; er und sein 
Stellvertreter werden durch die Verbandsversammlung für fünf Jahre gewählt. Der Ver‐
bandsvorsteher ist Vorsitzender der Verbandsversammlung.  
 
Verbandsvorsteher:      Herr Ltd. KVD Michael Jaeger 
 
Stellv. Verbandsvorsteher:   Kreisumweltdezernent Christoph Schwarz 
 
 
Verbandsversammlung 
 
Die Verbandsversammlung besteht aus den Vertretern der Mitglieder nach § 2 Abs. 1 der 
Satzung für den Wasserverband Rhein‐Sieg‐Kreis und den Mitgliedern nach § 2 Abs. 2 bzw. 
deren Vertretern. Jedes Mitglied entsendet einen Vertreter.  
Die Gemeinde Ruppichteroth wird gemäß Ratsbeschluss vom 24.06.2014 in der Verbands‐
versammlung durch Herrn Bürgermeister Mario Loskill sowie seiner Stellvertreterin Frau 
Gemeindeverwaltungsrätin Gabriele Wörner vertreten. 
 
 
Mitglieder 
 
Mitglieder des Verbandes sind der Rhein‐Sieg‐Kreis sowie die Städte und Gemeinden Sankt 
Augustin, Eitorf, Hennef, Bad Honnef, Königswinter, Much, Neunkirchen‐Seelscheid, Rup‐
pichteroth, Siegburg, Windeck (Rhein‐Sieg‐Kreis) und Waldbröl (Oberbergischer Kreis) und 
der Landesbetrieb Straßenbau NRW. 
 
Mitglieder sind außerdem diejenigen Personen, die gemäß § 23 Abs. 1 WVG in den Verband 
aufgenommen werden sowie diejenigen Personen, die die Aufsichtsbehörde gemäß § 23 
Abs. 2 WVG zur Mitgliedschaft heranzieht. Sie werden in einem Mitgliederverzeichnis aufge‐
führt. 
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Aufgaben 
 
Der Verband hat die Aufgabe, im Verbandsgebiet alle natürlich fließenden sonstigen Gewäs‐
ser im Sinne des Wasserhaushaltsgesetzes in der Neufassung vom 06.08.2009 (BGBl. I S. 
2585) und des Landeswassergesetzes vom 11.12.2007 (GV NRW S. 708) in der jeweils gel‐
tenden Fassung mit Ausnahme der Mühl‐ und Triebwerksgräben 

 zu unterhalten, 

 notwendig werdende Ausbaumaßnahmen an diesen Gewässern vorzunehmen, 

 für Hochwasserschutz Sorge zu tragen, 

 die Wasserführung von nachteiligen Veränderungen infolge menschlicher Eingriffe aus‐
zugleichen. 

 
Das Verbandsgebiet ist das Einzugsgebiet der Nebengewässer von Rhein und Sieg im rechts‐
rheinischen Rhein‐Sieg‐Kreis: dies sind die Gewässer Eipbach, Gierzhagener Bach, Hanfbach, 
Irsenbach, Krabach, Lauterbach, Pleisbach, Rosbach, Wahnbach, Westertbach, mit Ausnah‐
me der Gebietsteile in dem Landkreisen Altenkirchen/Ww. und Neuwied. Außerdem umfasst 
das Verbandsgebiet das Niederschlagsgebiet der direkten natürlichen Zuflüsse in die Sieg 
und in den Rhein, soweit diese im Gebiet des Rhein‐Sieg‐Kreises liegen und nicht anderen 
Wasser‐ und Bodenverbänden angehören. 
 
 
 
Finanzwirtschaftliche Auswirkungen auf den Gemeindehaushalt 
 
Bei der Durchführung der Aufgaben darf der Verband keine Gewinne erzielen. Soweit die 
Einnahmen des Verbandes (z.B. Zuschüsse des Landes) nicht ausreichen, haben die Mitglie‐
der dem Verband Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung seiner Aufgaben und seiner Verbind‐
lichkeiten sowie zu einer ordentlichen Haushaltsführung erforderlich sind. Die Beiträge be‐
stehen in Geldleistungen und sind öffentliche Abgaben. 
Die Veranlagung ergeht aufgrund der Satzung und der vom Verbandsvorsteher aufzustellen‐
den und von der Verbandsversammlung zu beschließenden Veranlagungsregeln. 
 
Im Berichtsjahr hat die Gemeinde Ruppichteroth einen Beitrag in Höhe von 6.356,35 € ge‐
leistet. 


